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Obst-, Wein- und Gartenbauverein Bad Schwanberg Obst- und Gartenbauverein Deutschfeistritz-Peggau

Obst-, Wein- und Gartenbauverein  
Eggersdorf u. Umgebung

Obst- und Gartenbauverein Bezirk Voitsberg

Obst- und Gartenbauverein Frohnleiten

Obst- und Gartenbauverein Feldbach

Am 18. 6. 2023 fand der dies-
jährige Sommerschnittkurs 
des Obst-, Wein- und Garten-
bauvereines Bad Schwanberg 
wieder reges Interesse. Unter 
dem Motto "Learning by 
doing" zeigte Herr Kolleritsch 

an Hand von Beispielen den 
richtigen Schnitt vor und be-
antwortete zugleich die Fragen 
der rund 25 Interessenten.  

Weitere Infos über Termine – 
www.owg-badschwanberg.at

Lehrfahrt

Ein fixer Punkt des Vereinsle-
bens ist auch eine alljährli-

che Gartenlehrfahrt. Voll aus-
gebucht führte diesmal unsere 
Reise am 10. Juni ins benach-
barte Slowenien. Bestens von 
Jure Kolaric vorbereitet, be-
sichtigten wir den Versuchs-
garten „Sadjarski center Mari-
bor“, wo wir von Versuchen an 
neuen Stein- u. Kernobstsor-
ten Unterweisungen erhielten.  
Mit einem Rundgang im 
Schaugarten konnten wir auch 
die Versuche an verschiedenen 
Kirschsorten sehen. 

Ein Highlight für alle Garten-
fans war anschließend der Be-
such des botanischen Gartens, 
in Marburg. Leider viel zu kurz, 

aber mit vielen schönen und 
neuen Eindrücken führte uns 
der Weg weiter Richtung Ptuj 
zu einem vorzüglichen Mittag-
essen. Abgerundet wurde die-
ser Tag noch mit einer Besich-
tigung des größten privaten 
Weingutes in Slowenien, der 
Fam. Puklavec, in Ormoz. Mit 
der anschließenden Weinver-
kostung konnten wir uns aber 
auch von der Qualität der Wei-
ne überzeugen. Ein großer 
Dank gebührt diesmal unse-
rem Reiseleiter Jure für die Or-
ganisation dieser eindrucks-
vollen Lehrfahrt und dem Bus-
unternehmen Lackner für die 
angenehme Reise. 

Sepp Gallaun, Obmann

! Freitag, 4. August – 15 Uhr 
Sommerschnittkurs bei Fam. Vidalli (Steinkellner),  
Anton Zaglerstr. 3, Köflach-Pichling

! Samstag, 29. Juli – 10 Uhr 
Um die Baumpflege bei der Fam. Hirnthaler nach dem 
 Winterschnitt weiterzuführen, treffen wir uns dort zum 
 Sommerschnitt. Prenning’s Garten, Übelbacherstraße 159, 
8121 Prenning

! Samstag, 8. Juli – 14 Uhr 
Mostschenke Rabenstein, Steinobstschnitt an alten und 
jungen Zwetschkenbäumen 

! Samstag, 29. Juli 
Abfahrt 10 Uhr Volkshaus Frohnleiten: Halbtägige Wanderung 
Turnau, Sonnenweg

Am 17. Juni wurde in Raa-
bau gedangelt und die 

Sensen auf Vordermann ge-
bracht. Ein große Zahl Interes-
sierter waren der Einladung 
gefolgt und probierten ihre 

Werkzeuge an Ort und Stelle 
gleich aus. Ökologie und Fit-
ness lassen sich damit gut ver-
binden, auch das emmissions-
freie und leise Arbeiten ist 
wohltuend. 

Sensenmähkurs

Sommerschnittkurs Wir suchen Eggersdorfs schönstes Hochbeet!
Sie hegen und pflegen Ihr eige-
nes Gemüse im Garten, sei es 
in einem Hochbeet oder als 
Gartenanlage. Wir wollen die 
Vielfalt in unserer Gemeinde 
kennenlernen und laden Sie 
herzlich ein, an einem Wettbe-
werb teilzunehmen. 

Schicken Sie uns einfach ein 
Foto Ihres Hoch- oder Ge mü -
sebeetes an owg.eggersdorf 
@gmx.at oder per WhatsApp 
an 0676/6794359 oder per 
Post an Obst-, Wein- und Gar-
tenbauverein Eggersdorf, Bad-
straße 26, 8063 Eggersdorf bei 
Graz. 

Teilnahmeberechtigt sind alle 
Bewohner der Ortsteile von 
Eggersdorf (Höf-Präbach, Bro-
dingberg, Hart-Purgstall und 
Eggersdorf). 

Eine Jury wird die Beete vor 
Ort beurteilen. Es winken für 
die Gewinner tolle Preise: 

1. Preis: ein Mietbienenvolk 
von der Imkerei Manninger  
im Wert von € 350,- 

2. Preis: ein Einkaufsgutschein 
im Gartenparadies Painer im 
Wert von € 75,- 

3. Preis: ein Warenkorb vom 
Heidihof im Wert von € 50,- 

Einsendeschluss ist Sonntag, 
23. Juli 2023. Die Verleihung 
der Preise wird im Rahmen des 
Erntedank festes am 24. Sep-
tember 2023 stattfinden. 

Zögern Sie nicht, schicken Sie 
uns Ihr Foto und Ihre Kontakt-
daten…  wir freuen uns auf 
zahlreiche Einsendungen!

! Sonntag, 23. Juli – 18 Uhr 
Feiertag für Mutter Erde im Gartenparadies Painer 

! Vorankündigung: Lehrfahrt am Samstag, 23. September: 
Eröffnung des Lehr- und Schaugartens der Steirischen Baum-
wärter in Prüfing, Wildobst-Garten der Familie Pirc in Straden. 
Genaues Programm wird noch bekanntgegeben!
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Obst-, Wein- und Gartenbauverein Graz-Straßgang

Obst-, Wein- und Gartenbauverein Graz-Waltendorf/St. Peter

Ausflug West- und Südsteiermark

Lehrfahrt „Bayrischer Wald“ mit gläsernen Federn

Unsere Lehrfahrt führte uns am 22. Mai 
mit 47 Teilnehmern für vier Tage mit 

dem Reisebus der Graz Linien nach Nieder-
bayern in die Region des Bayrischen Waldes.  

Bei der Anreiseroute besichtigten wir im 
Dom Passau die größte katholische Kir-
chenorgel der Welt mit einem halbstündi-
gen Orgelkonzert. Nach einer Stadtführung 
durch die historische Innenstadt und Mit-
tagessen im Wirtshaus „Altes Brauhaus“ 
ging es auf die Veste Oberhaus mit einem 

Ende Mai fand der Ausflug 
mit mehr als 40 teilneh-

menden Mitglieder und einem 
spannenden Programm statt. 
Erster Programmpunkt war der 
Besuch der Gärtnerei Scha-
cherl, wo Firmenchef Hannes 
Schacherl in einer mehr als 
eineinhalbstündigen Führung 

kurzweilig und offen einen in-
teressanten Einblick in die 
Welt der Blumen und Pflanzen 
gab. Die Teilnehmer konnten 
die imposanten Glashäuser 
besichtigen, erfuhren viel über 
die Herausforderungen mit dem 
Wetter, der Beheizung und 
Kühlung der Anlage und beka-

men als Abschiedsgeschenk 
noch einen schönen Blumen-
gruß mit nach Hause. In St. 
Stefan ob Stainz genossen wir 
eine Führung und eine Saftver-
kostung am Betrieb der Familie 
Schriebl (Firma Ribes). Firmen-
chefin Gudrun Schriebl erzähl-
te den Mitgliedern viel Wis-
senswertes und Neues über 
die Saftherstellung und den 
Anbau von Ribiseln. Eine 
 schöne Panoramafahrt auf die 
Weinebene führte die Aus-
flugsgesellschaft nach Trahüt-
ten zum Panoramagasthof Kor -
alpenblick der Familie Smolana. 
Nach dem äußerst schmack-
haften Mittagessen ging es 
nach Pölfing-Brunn zu einer 
Weinverkostung am Betrieb 
von Weinhoheit Katrin und ih-
ren Eltern Margareta und Tho-
mas Strohmeier. Bei der Keller-
führung und der anschließen-

den Verkostung erfuhr die 
Gruppe viel über den Weinan-
bau in der Weststeiermark, den 
Schilcher im Allgemeinen, die 
Besonderheiten der verschie-
denen Bodentypen und der 
Witterung als Einflüsse auf die 
Weinherstellung vor Ort sowie 
den von Katrin entwickelten  
1. Schilcherwermut der Welt 
„Miss Rosy“. 

Als Abschluss gab es ein ge-
mütliches Beisammensein beim 
Weinbau und Buschenschank 
Assigal, der Heimat von Wein-
hoheit Marlene Prugmaier. 
Ausgiebige Buschenschankjau-
se bei herrlichem Ausblick in 
die Weinberge und die sanfte 
Hügellandschaft der Südstei-
ermark bildeten einen perfek-
ten Abschluss des unvergessli-
chen Ausflugstages, den unser 
Obmann Sepp Gahr perfekt 
geplant und organisiert hatte. 

Markus Habisch

herrlichen Ausblick auf die „Drei Flüsse 
Stadt (Donau, Inn und Ilz treffen hier aufei-
nander) und anschließend nach Altreiche-
nau/Neureichenau zum Hotel „Bayerwald“. 

Ab Dienstag begleitete uns Reiseleiter Herr 
Ekkehard mit enormem Wissen und auch 
etwas spitzem Humor. Zuerst stand ein Be-
such bei einem Bayrischen Original auf dem 
Programm, dem über hundert Jahre alten 
Familienunternehmen „Brennerei Pennin-
ger“ in Bodenmais, dann der Glas- und Kris-
tallerzeuger „JOSKA“, einem Betrieb, der auf 
rd. 70.000 m2 traditionelles Handwerks-
können (Glasbläserei, Gravur usw.), gepaart 
mit modernem Design und auch riesige Ver-
kaufsräume als gesamtes Ganzes präsen-
tiert. Jeder Teilnehmer bekam hier auch eine 
gläserne, bunte Bewässerungskugel mit 
nach Hause. Den „König des Bayrischen 
Waldes“, den „Großer Arber“, mit 1457 m 
höchster Berg im Nationalpark Bayrischer 
Wald erreichten wir mit der Seilbahn. 

Am Mittwoch stand zuerst die Besichtigung 
mit umfangreicher Führung im Freilichtmu-
seum Finsterau mit jahrhundertealten Bau-
ernhäusern, Ställen, Betrieben samt Inven-
tar aus der gesamten Region nahe der böh-
mischen Grenze auf dem Programm. Das 
„Streuobstwiesenkompetenzzentrum Lallin-
ger Winkel“, wo man es sich zur Aufgabe ge-

macht hat, Interessierten zum Thema auf 
fachlich fundierter Grundlage Informatio-
nen anzubieten, aber so auch die Sicherung 
von Streuobstbeständen gewährleisten zu 
können war unser nächstes Ziel. Diese Ein-
richtung wird staatlich gefördert und auch 
wissenschaftlich begleitet. Dann besichtig-
ten wir das Streuobstwiesenparadies von 
Maria und Peter Gruber mit der ältesten 
Streuobstwiese der Region, die vom abster-
benden Baum bis zur Neupflanzung ein tol-
les Gesamtbild zum Thema gibt. 

Bei der Heimfahrt am Donnerstag ging es 
noch nach Freyung ins Schloss Waldstein 
mit einer wunderbaren Ausstellung zum 
Thema „Jagd-Land-Fluss“. Die an diesem 
Tage in Freyung quasi auf einem Hang eröff-
nete „Bayrische Landesgartenschau 2023“, 
die höchstgelegene Gartenschau in Bayern, 
präsentierte ein mit beachtlichem Aufwand 
vielseitig gestaltetes Areal, bevor wir end-
gültig die Region verließen und nach einem 
Zwischenstopp am Abend wohlbehalten zu 
Hause ankamen. 

Franz Waltensdorfer 

! Samstag, 29. Juli  – 15 Uhr 
Im Obstgarten von Familie Finster 
8073 Feldkirchen bei Graz, Rudersdor-
ferstraße 207 (Parkplatz Fa. Rührwerk): 
Praktischer Sommerschnittkurs mit 
Obstbaumwartin Friederike Trummer
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Obst-, Wein- und Gartenbauverein Großwilfersdorf Obst.Wein.Garten Straden

Obst- und Gartenbauverein Übelbach

Ausflug zum Kräutergarten Söchau

Am 19. Mai 2023 fand der 
heurige Ausflug zum Kräu-

tergarten Söchau statt. Bei ei-
ner fachkundigen Führung mit 
den beiden Kräutergartenex-
pertinnen Manuela Schwein-
zer-Riegler und Doris Kurz er-
fuhren wir viel Wissenswertes 
über die Heil- und Gewürz-
kräuter und deren Verwen-
dung. Bäuerinnen aus der Um-
gebung verarbeiten diese Heil- 
und Gewürzkräuter zu Tee, Säf-
ten, Kräutergeist, Kräutersalz, 
Salben und vielem mehr. Diese 

Produkte werden auch im 
Kräutergarten bzw. bei den 
 Direktvermarktern angeboten. 
Spezielle giftige Pflanzen wur-
den uns im Hexengarten ge-
zeigt. Den Kräutergeist durften 
wir auch verkosten. Bei einer 
vorzüglichen Jause und ausge-
zeichneten Weinen wurde der 
Abschluss dieses Ausfluges beim 
Buschenschank Tauchmann ge -
feiert. 

Irmgard Wünscher-Dringel 
Schriftführerin Ausgebucht wie jedes Jahr 

war der Sensenmähkurs 
des Ortsvereins Straden und 
des Blaurackenvereines LEiV. 
10 Personen wurden von Or-
ganisator Karl Lenz und Refe-
rent Franz Lex in die Kunst des 
Sensenmähens eingeführt. 

Nach einer kurzen Geräte-
kunde, bei der die richtige Grö-
ße des Sensenwoab (Stiel) und 
das Montieren der Griffe er-
klärt wurde, ging es an das 
Dengeln. Dabei wird die 
Schneide mit einem Hammer 
dünn ausgetrieben, dadurch ist 
die Schneid zu erhalten. Dies 
sollte alle 3-4 Wochen passie-
ren. Anschließend wird mit ei-
nem Wetzstein dem Sensen-
blatt die feine Schneide gege-
ben. Merkt man, dass die 
Schärfe wieder nachlässt, wie-
derholt man diesen Vorgang. 
Franz Lex: „Nur mit einer guten 
Schneid‘ macht das Mähen 
erst richtig Spaß!“ 

 

Und dann ging es zum Mä-
hen. Im Garten des Hauses der 
Vulkane in Stainz bei Straden 
wurde mit dem Mähen des 
kurzen Grases begonnen. In 
früheren Zeiten wurde dieses 
Gras, meist Klee, zur Fütterung 
der Schweine (daher auch der 
Begriff „Saugras“) und der Ha-
sen verwendet. Beim Mähen 
dieser Wiesen lernten größere 
Kinder früher bereits den Um-
gang mit der Sense. 

Die Königsklasse des Kurses 
war dann das Mähen des lan-
gen Grases, heuer durch den 
dauernden Regen mit dem lan-
gen und bereits am Boden lie-
genden Gras besonders schwie-
rig. Mit Anweisungen wurde 
aber auch dieser Teil der Übung 
gemeistert. „Bitte fleißig wei-
terüben!“, motivierte Karl Lenz 
die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer. Den Abschluss bilde-
te, wie immer eine gemeinsa-
me zünftige Bauernjause, vor-
bereitet von Stefanie Lex. 

Karl Lenz

! Sonntag, 30. Juli – ab 11 Uhr  
Blaurackenfest im Garten des Hauses der Vulkane 

! Samstag, 5. August – 9 bis 12 Uhr,   
Sommerschnittkurs mit Stefan Tschiggerl, Stainz bei Straden 29

Nachruf 

Eine traurige Nachricht erreichte uns am 
31. Mai. Unser langjähriger Kassier Peter 

Schinnerl verstarb kurz nach seinem 60sten 
Geburtstag. Mit ihm verlieren wir einen ge-
wissenhaften und hilfsbereiten Menschen, 
der uns noch lange in Erinnerung bleiben 
wird. 

Luise Ziessler und  Vorstand

Tagesfahrt

Am Samstag,17. Juni mach-
ten wir eine Fahrt in Chris-

tines Garten nach Gnas. Dort 
gibt es eine Vielzahl von ver-
schiedenen Koniferen und lie-
bevollen Oasen, inkl.wunder-
schönem Schwimmteich zu 
bestaunen. Ein riesiger Baum 
voll mit weissen Rambler-Ro-

sen war ein besonderer An-
blick. Mit vielen Eindrücken 
ging es dann weiter in die Bu-
schenschank Ingrid zu einer 
köstlichen Jause. Es war ein 
schöner Nachmittag mit gu-
tem Wetter und regem Gedan-
kenaustausch.

Dengeln,  
wetzen,  
mähen
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Fachverein Obstbaumwärter

Obst- und Gartenbauverein Wundschuh

x Donnerstag, 13. Juli – 18.30 Uhr  
Gemeinsames Singen beim Buschenschank Movia 

! Samstag, 29. Juli – 9.30 Uhr 
Sommerschnittkurs bei Petra Maidl-Pfennich, Jaritzberg

Obst-, Wein- und Gartenbauverein St. Bartholomä

! Samstag, 29. Juli – 9 Uhr 
Baum- und Sträucherschnittkurs am Gelände von Baiers 
Hofladen in Wundschuh. Dabei werden an einem bereits 
gewachsenen Baumbestand bzw. bei diversen Beerensträu-
chern unter der Leitung von Thomas Baier praxisnah die 
Vorteile des Sommerschnittes nähergebracht. Interessierte 
können an diesem Vormittag unter fachkundiger Anleitung 
einen Baumschnitt auch selbst durchführen – bitte entspre-
chendes Werkzeug mitbringen. Unkostenbeitrag: € 5 für 
Mitglieder bzw. € 10 für Nichtmitglieder. Alle Interessenten 
sind zu dieser traditionellen Veranstaltung herzlich eingeladen.

! Samstag, 8. Juli – 8 Uhr 
Gartentreff in Prüfing

Exkursion Silberberg

Am 27. Mai hat der Fachver-
ein eine Exkursion zur 

Fachschule Silberberg durch-
geführt. Der stellvertretende 
Direktor, Dr. Gottfried Lafer, 
hat uns über die Geschichte 
und die Ausbildungsmöglich-
keiten an der Fachschule infor-
miert. Seit dem Zusammen-
schluss mit der Obstbauschule 
Wetzawinkel ist die Fachschule 
das führende Bildungszentrum 
für Wein- und Obstbau in der 
Steiermark. Für uns als Baum-
wärter war vor allem das The-
ma Obstbau von Interesse und 
wir konnten viel Neues über 
aktuelle Trends und Entwick-

lungen erfahren. Nach einer 
theoretischen Einführung in-
klusive einer Erdbeerverkos-
tung hatten wir auch die Mög-
lichkeit, die Obstgärten zu be-
sichtigten. Besonders interessant 
waren die Erfahrungen und Er-
kenntnisse bei den Kastanien 
und die Kultivierung von Bee-
renobst im Tunnelbau, wenn-
gleich diese Anbauweise eher 
den landwirtschaftlichen Er-
zeugern vorbehalten bleiben 
wird (für diese aber eine inte-
ressante Alternative in der 
 Direktvermarktung darstellen 
kann). 

Name: 

Straße: 

PLZ/Ort: 

IBAN:                                       BIC: 

E-mail: 

Telefon: 

Datum:                 Unterschrift:

Der weitere Bezug gilt dann als verlängert, wenn nicht 
bis zum 30. November eines Jahres eine schriftliche Ab-
meldung erfolgt. 
Alle von Ihnen dem Verein bzw. seinen Orts vereinen 
zur Verfügung gestellten Daten werden entsprechend 
der DSGVO 2016/679 behandelt und nicht an Dritte 
weitergegeben. Die Geschäftsführung des Landesvereins 
gibt Ihnen auf persönliche Anfrage Information über 
die Art und die Verwendung ihrer gespeicherten Daten.

12 Zeitungen zum  
Jahrespreis von  
€ 42.– für Erlagscheinzahler bzw. 
€ 38.– mit Bankeinzug

LANDES-OBST-, WEIN- UND GARTENBAUVEREIN FÜR STEIERMARK 
8010 Graz ,  Hamerl inggasse  3 ,  Tel .  0316/8050-1630,  Fax 0316/8050-1620 

E-mail :  office@obstweingarten.at 
A B O N N E M E N T - B E S T E L L U N G  

Ich bestelle die Zeitschrift Obst·Wein·Garten

✃

Ortsverein 

Direktmitgliedschaft beim Landesverein

Bestätigt wurde uns auch, 
was wir bereits beobachten 
konnten: Die Witterung im 
heurigen Jahr bedingt durch 
die Fröste führte vor allem 
beim Steinobst zu großen 
 Ernteausfällen. Dazu hat die 
feuchte Witterung die Bildung 
von Pilzinfektionen massiv be-
günstigt. Eine gut durchlüftete 
Krone (Stichwort Baumschnitt) 
kann helfen, die Ausbreitung 
der Pilzinfektionen zu mini-
mieren. 

Wir bedanken uns an dieser 
Stelle noch einmal sehr herz-
lich bei Dr. Lafer, der sich die 
Zeit genommen hat, uns in den 
Obstbau von Silberberg einzu-
führen und all unsere Fragen 
kompetent und ausführlich zu 
beantworten.  

Im Anschluss an die Exkursi-
on wurden die neu gewonnen 
Erkenntnisse bei einem Mit-
tagessen in einem nahen gele-
genen Gasthaus diskutiert.


